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Vorläufiges Protokoll der Sitzung des Fakultätsrates  

vom Mittwoch, 12. Oktober 2016, 14:15 Uhr 
im Sitzungszimmer des Dekanats, Humboldtallee 17, EG 

 
Anwesend: 
 
Sitzungsleitung:   Bergemann, Dekan 
Studiendekan:    entschuldigt 

Hochschullehrergruppe:  Abels 
     Brandenberger 
     Bräuer 
     Luchterhandt  
     Ludwig (ab 15:25 Uhr) 
     Nesselrath  
           

Mitarbeitergruppe:   Herrmann (bis 16:15 Uhr) 
     Pfändner  
     Schneider (ab 16:15 Uhr) 
 
Studierendengruppe:   Dijkzeul 
     Weber 
 
MTV:     Glemnitz 

Gleichstellungsbeauftragte:  Hegner 

Studiendekanatsreferentin:  Geffcken 

Protokollführung:   Geffcken, Schubert 

entschuldigt:    Hosefelder, Studiendekan, Steinbach, Terhoeven,   
     Tischleder 

 

 

 

An 
- die Mitglieder des Fakultätsrates der Philosophischen 
Fakultät 
- die Gleichstellungsbeauftragte der Philosophischen 
Fakultät 
- den Kondekan der Philosophischen Fakultät 
- den Studiendekan der Philosophischen Fakultät 

nachrichtlich: an die stellvertretenden Mitglieder des 
Fakultätsrates  
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 Prof. Dr. Johannes Bergemann 
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Öffentlicher Teil: 

 
TOP 1) Feststellung der Tagesordnung 

Der Dekan stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums. Die vorab versandte Tagesordnung wird 
einstimmig genehmigt. 
 
TOP 2) Protokoll der Sitzung vom 22. Juni 2016 

Das Protokoll wird mit 6:0:3 Stimmen genehmigt. 

 
TOP 3) Protokoll der Sitzung vom 13. Juli 2016 

Das Protokoll wird mit 6:0:3 Stimmen genehmigt. 
 
TOP 4) Mitteilungen und Fragen 

i. Mitteilungen des Dekans 
 

ii. Mitteilungen des Dekans 
 

1. Der Dekan informiert über das Thema „Übertragung der Arbeitgeberpflichten“: Das 
Bundesverwaltungsgericht hat laut Information eines Senators eine wichtige Aussage getroffen, 
die die Möglichkeit der pauschalen Übertragung arbeitsschutzrechtlicher Pflichten durch das 
Präsidium auf Hochschullehrer einschränkt. 

2. Der Dekan informiert über das Thema „Auslastung“ der Studiengänge. Einige Fächer 
namentlich Romanistik und Slavistik, befinden sich weiterhin im Problembereich, einige kleine 
Fächer generieren nach heutigem Stand ebenfalls Verluste. 

3. Der Dekan informiert über das Thema „Exzellenzinitiative“ – Ausschreibung ist erfolgt.  

4. Die Philosophische Fakultät ist im Jahr 2016 erstmal gefährdet, die Grenze von 25% auf 2017 
übertragbarer Mittel zu überschreiten. Die im 3. Quartal von der Finanzabt. ausgewertete 
Rücklagenhöhe betrug 4,8 Mio. €. Übertragbar sind 4,6 Mio. €. Auf die Einrichtungen entfallen 
2,1 Mio. €, auf die Fakultät ca. 2,7 Mio. €. In einem Finanzgespräch mit VP Schröter wird das 
Dekanat die Rücklagenbeplanung darlegen müssen. Die Einrichtungen, die erheblich zu den 
Rücklagen beitragen, haben dazu heute eine Anfrage und Informationen erhalten. 

5. Die Dienstleistungen der IT-Abteilung der Philosophischen Fakultät stehen seit Oktober 2016 
für alle wiss. Einrichtungen der Fakultät zur Verfügung (Rundschreiben und Infoblatt wurden am  
05.10. versandt). 

6. Verlegung Fakultätsrats-Termin vom 30.11. auf den 7.12. 15:30 Uhr. 

7. Am 19.10. findet die Antrittsvorlesung von Herrn Professor Andrew Gross, SEP, statt; am 31.10. 
die von Frau Honorarprofessorin Dr. Katja Lembke. 

8. Der Dekan bitte um noch regere Beteiligung an den Planungen für die Nacht des Wissens, v.a. 
auch von den Problemfächern. 

9. Ab 2017 wird es sog. Jahresgespräche mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern geben.  Am 
20. und 27. Oktober finden Informationsveranstaltungen statt. 

 
iii. Mitteilungen des Studiendekanats 

Das Studiendekanat hat keine Mitteilungen. 
 

iv. Eilentscheidungen des Dekanats 
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Das Dekanat hat vor dem 30.09. (Einreichungstermin) beschlossen, dass sich die Philosophische 
Fakultät Fak mit einem Eigenanteil von ca. 5 T € an einem Projekt zur Gleichstellung beteiligt 
(Gleichstellungs-Innovationsfonds).  
 

v. Mitteilungen und Fragen der Fakultätsratsmitglieder 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
TOP 5) Mitarbeiterbefragung  
 Gäste: Herr Dr. Epstein, Herr Dr. Lemmer 
 
Die Gäste stellen das Projekt vor. Ausführliche Informationen sind unter  
https://www.uni-goettingen.de/de/mitarbeiterbefragung/306327.html zu finden. Der Fakultätsrat 
beschließt mit 7:1:2 Stimmen, die Mitarbeiterbefragung in der Philosophischen Fakultät 
durchzuführen, jedoch nicht vor der 2. Jahreshälfte 2017. 
 
TOP 6) Anträge der Einrichtungen 
s. Anlage 
 
TOP 7) Investitionsfonds 
s. Anlage 

 
TOP 8) Verschiedenes 

Der Dekan informiert über eine Änderung beim Urheberrecht – Ende 2016 wird die Universität aus 

dem Vertrag mit der VG Wort für Digitales ausscheiden. Hintergrund: Die Kultusminister-
konferenz, der Bund und die Verwertungsgesellschaft Wort haben sich auf einen neuen 
Rahmenvertrag zur Nutzung von wissenschaftlicher Literatur an öffentlichen 
Bildungseinrichtungen verständigt. Im Vertrag war vorgesehen, dass ab Januar 2017 Texte, die 
auf Stud.IP hochgeladen oder anderweitig verbreitet werden sollen, (Reader), einzeln erfasst und 
der VG Wort gemeldet und vergütet werden müssten. Das betrifft auch passwortgeschützte 

Bereiche. Gescannte und hochgeladenen Texte müssen demzufolge gelöscht werden. Dazu 

wird es demnächst ein Schreiben an alle Lehrenden geben.  
 

 
Bergemann, Dekan                   Protokollführung: Schubert 
 

https://www.uni-goettingen.de/de/mitarbeiterbefragung/306327.html

